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No. 8.

Us.l eW tcv WK, (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von WiUÜH und W« F» No. Zj, in einem der drristöckistten lZ?cbäudc, auf der Nordseite der West»Hamilton-Str«ße.

Dienstag. den 2-tstcn Mai, 1864.

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegenden Vermögen.

Der Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat Handel zu verkaufen.

- No. t. ?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen auf der nördlichen Seite der Vten Stra-
ße, in der Stadt Allentaun ; gränzend südlich an
Grund, ehedem das Eigenthum der Evangelischen
Gemeinschaft; westlich an eine 2g Fuß Allep ;

! nördlich an No. 2, und östlich an die v!e Stra
ße! enthaltend in der Fronte 20 Fuß und in der
Tiefe 230 Fuß. Die Verbesserungen darauf sind:

Ein guleS dreistöckigteS
back steinernes

Wobnh a u s,
20 bei 80, mit einer zweistöckigten Küche l 2 hei
l6 Fuß, eineWaschkülbe lobeil 2 Fuß, einFräm
Stall, und sonstige nöthige Auhcngebäude. Es
besindet sich auch allerlei Obst darauf.

No. 2.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen ans der nämlickc» Seite der 9!en Straße;
gränzend südlich a» No. l ; westlich an eine 20
Fuß Alley ; nördlich an No. I, und östlich an die
9te Straße; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und
in der Tiefe 230 Fuß. Die Verbesserungen dar-
auf sind:

Ein guteS dreistöckigteS
?-7sM backsteinerneS
S«M W o b Ii l, a u s,
20 bei ?0 Fuß, mit einer angebauten zweistöck-
igten Küche l 2 bei lü Fuß, ein Främstall und
so befinde» sich auch Fruchtbäume auf der Lotte.

No. !j.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf der nämlichen Seite der 9ten Straße;
gränzend südlich an No. 2, westlich an eine 20
Fuß Allry. nördlich an eine Lotte von Peter
Trorell und östlich an die!>te Straße enthaltend
in der Fronte 20 Fuß, und tu der Tiefe 230 Fuß.
vie Verbesserungen darauf sind :

Ein gutes dreistöckigteS
backsteinernes

Wohuh a u s,
20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweistvckig-
ten Küche, l 2 bei lt> Fuß ; ein Frä»,stall uf, w.
Ebenfalls befinden sich FruchtbLume darauf.

Besitz kann bis den nächsten l sten April gegeben
werden.?Das Nähere erfahrt man durch

Zl. A. LVittman, Agent.
Deeember 10. 1803. nqbv

Privat Verkauf
von gutem Holzland.

Die Unterschriebenen bieten durch Privathan-
del zum Verlauf an,

Ein gewiss Stück Holzland,
auf dem Lecha Berg, ungefähr 3
von Allentaun, in Salzburg Taun-

schip, Lecha Eaunty; glänzend an Lander des ver-
l storbenc» Marti<Nitler, Solomon Klein, David

Kcmmerer, und Andern, enthaltend ungefähr 2!>
Acker, gut mit Wkißeichen, Steineichen und schö-
nem Kastanien Holz bewachsen. Dieses Land liegt
eben, und der giößere Theil ist frei von Steinen,
so daß es schönes Bauland mache» würde, und ist
in Falle mit dem besten Wasser versehn,. Es
kann im Ganzen oder in Stücken gekauft werden,
wie es Käufer wünschen sollten.

Via» melde sich bei
James Singmaster, in MillerStaun.

Jonathan Heil, Ober-Milfvrd.
Feb. 16. nqbv
'

10-W Anleihe.
Die erste National Bank von Allentaun

als Dexositorinm und Fiscal-.'tgen-
tur der Ver. Staaten,

i Die?ank ist bereit, Snlscript'onen auf die neue
NegierungS - Anleihe entgegenzunehmen

Diese Anleihe ist in 10 Jahren, nach dein Gut-
' dünken der Regierung, »inlösbar und in 40 lah-

' ren, sammt Interessen zum Ratum von ü Prozent
i per Jahr, jährlich bei Note» ven 50 und IVO
i- und halbjährlich dei Note» von 500 und meh>
> Thaler zahlbar-
' Zinsen und Capital werden, kraft einer Spez>-
' al-Akte des CongresseS, in Gold bezahlt und

sind, lraft einer Spezial-Akte, von der Besteue-
' rung ausgenommen.

' Partien, welche untttzeichne», »iSg>n registri.te
oder Eoup»n-Bonds wit vollcn Coupons vom 1

- Mae, eihalien, wenn sie die erwachsenen Zinsen
in Currency bezahlen, mit Zufligung von 50 Pro

, zcnt für Peämiun! in Gold,

Wm. H. Blumer, Präsi t.
' T, H. Moy e r, Cassirer.

Mai 10, 180». n-bv

Eine wichtige

> Mtdi.mülchl.' Etttdrckunij.
Ss eben ist erschienen, Prrls ü Cents.

Abhandlung ül'er die die
und radikale Heilung der unwill-

' kürliche» Samenvelluste, der Jmpetcnz, Nerven-
schwache, Epilepsis, Schwindsuett und e.ndirer

körperlichen «"d geistigen Gebrechen, verursach!
durch Sell'stbefl-ckung »nd geschlechtiich Aueschwei-

> fungen, ven
Dr. Robert I, Culoerwell,

> Die wichtige Entdeckung des berühmten Verfas-
sers, die traurigen moralischen und physischen Fol-

' gen der Oaanie und isnstiger geschlechtlicher Aus-
schweifungen od » e innerliche Hei l-

, m i t t e I zu beseitigen, ist in dem obigen Schrift-
i chen gcmeinverslai.dl ch so daß
> ein jeder Patient im Stande ist, seine» Fall silbst'

- mit geringen Kosten, gründlich <u behandeln und
alle Quacksalbereien zu vermeiden.

Tausende wird diese kleine Schrift von
unschäxbaiem Werthe sein.

Dieselbe wird gegen Einsendung von ti Cents
' oder 2 Postmarke» nach allen Theilen ter Union
' pos>fr«i in »in»m versiegelten Bilefconverte ver-

fandt. De Verleger!
CK. 5 C. Aline u. Cc>..

I'»7 r?, New >?cr», >Z
Mä>, !kk!».

Kaufmanns - Schneider und Klei-
der-Händler.

?Z!acht de» Eniwohncrn ron Bthlehem,
Bethl.bem Süd, Hrcen'vntburgun? Umgegend

do? er c!nu> Zweig-Alei-

No. l>>. Bro ad Strafte, nah? der Main,
. Bethlehem.

Herdst- und Winter - .Kleidung,
aus d.m besten Material des neuesten Styl« verfer-tigt, welche an billig? Preisen verkaust wird, al«
dieselbe bikber in Bethlehem angeb«l»n wurde,

Tüchern, Cassiniers und Nestings,

«inen S<eri»chnach No. lU. ES ist der
Ort »« itirden Wenk für euer Geld bekommt,

Nov. 16, lWii. ngvb

F»ir die Vernichtung von
Raiten, Mausen, Roacheö, Ameisen,

Wanzen, Motten in Pelzen, n'olleuen
Zeugen, zc. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel, Thieren, u.
s. w.

In 25 Cents. 5V Cents und Sl Betteln und
Flas-tm und S 5 Giößen für Plantagen,
Schisse, Bote, Hotels, >c.

?Einzig bekannte unfehlbare Mittel."
?Frei von Gift."
?Nicht gefährlich für die Menschen."
?Ratten kommen auö ihren Löchern u. kre«

piren."
IV'Wbolifalc zu verkaufen in großen Städten.
z«S"Ucberall bei Apothekern zu verkaufen.
tL?'! ! ! Hiitet! ! ! Euch vor Nachahmungen.
«?»«ehet nach, ehe ibr k»! Ft. od Costar'S Name

auf jeder Schachtel und Flasche steht-
tV'Avdresflrt an Hcnry R. Costar.
«sö"Haupt Niederlage - 482 Broadway, N. U.
»oS-Zu verkaufen bei aller Druggisten >n Alle»

taun.
Groß- und Klein-Verkauf.

Ebenfalls auch in dieser Druckerei.
Mir, I. 18«t nqll

S i n g c r's

Näl) m a sch in e.
Unsere

Familien-Nähmaschine,

ikrer Nrbeil bei jed.r Schnelligkeit, die es geben karn.
Ii« macht den Steppstich, welche« der bette Stich ist

!
den er kann

le^

T ie Tingkr Manufaktur Conipanv,
-tU Broadway Neu g>erk.

P!)ile>de!vl)ia GeschZftölokal i ölt) Chestnuiliraße.
> obige Compagnie Ist I. I. Krauße,

sun., in AUentown, als Agent angestellt worden.
» September 16, 1863. nqll

Rinden! Rinden!
Die Unterzeichr>eten wünschen s»i) Klafter ka-

stanien Rinden zu kaufen an der ~Allentaun
Gerberei," an der kleinin Lecka. Sie gedenken
öl(1 das Kiafter zu bezahlen.

Moser und Grim.
April 26, nqlv

Knochen! Knoden!
> ÜiNt <><><» Tonnen Knochen werden reilangt

in Alleiitaun. Lecha Caunly, oder an Nro. 319
Nord-Dritte Straße in Philadelphia, bei

Jacob Breinig, Agent.
« April lg, !BK4. nqbv

Ltntmpfgarn, Strickgarn und Carpet-
Garii,

, R«tb, Nrun, (Selb u. s- w., sür Streifen in t?u-i«
> oen-Sarpet, wirb auf Gestellung au« rober Well!

I l Allen,auner e^

' Teppiche, Decken, Manuell, Haldleii e,
u. s. w.

Wird au« rober MoUe billig verfertiget an de,

> Ailentauner Wollenmanufattur, und sür gute Arbeit
. bür^t

H. Gabriel.

, !)<X>t<B to). >.

Stilh! e! Stl! hle!
.! Ncttbe» Sieger
>, , Macht dem Publikum
. . achtung-p.ll bekannt,

. ' , das, er an seinem al
' - ' ten Standplatz», einige

./ Thüren rberhaib der
n 'OdtfeilowS Hall», in
" der Hamilton Stras-e,
i der Stadt Allentaun,

einen großen Vorrath jeder Art Stühle auf Hand
r! hält und an den b lligsten Preisen verkauft. Ru-
: fet an und sehet, ehe ihr svnsiwo kaust.

II?' Ein Lehrjungc verlangt.
Ein junger Mann weicher Lust hat das Siuhl-

! machee Geschäft zu erlernen, findet eine vo-theil-
j haft Steile wenn er sich bald meldet bei

Neuben Sieger.
, März 15. rqZw

Bauern sehet lner!
Ter Ui terzeichnete, in der Stadt Allentann,

! i glbt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für

,! Klecsaamkii, Ti'mothvsaamcn utid Hun-
garialt-Saamcii,

bezahlt, und alle diese Saamen stets zum W!e-
belm Großen und Kleinen auf Hand

halten wird. Sein VeschäftS-Ort ist in Guth's
! neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch'S Gasthause.

, Charles Lhristman.
Jan 12. !864> nqbv

E i Ii wohlfeiler
GrszereiZs - Twhr,

>' in der Stadt A!leilla»ut.

PeM S. Wcnner
! Ergreift diese Gelegenheit, seinen freunden und

dem allgemeinen Publikum die Anzeige zu nia-

; chen, daß cr nun

Den wohlfcütn Gro.meicn - stohr,
. l am Ecke der Hamilton und 3ten Straße, Hsgen-
! buch's Gasthause gegenüber, aus aveinize Rech-

! nung übernommen hat. und daß cr soeben von ei
, i »er Einkaufsrcise von Ncuyoik und Philadelphia

zurück gekehrt und nun bereit ist allen Ansprechen-
den in feinem Fache zu dienen, und auch alle An

,! sprechende hinsichtlich seiner billigen Pie'ße zu be>
. fiiedigen.

Sein Stock iyrozcrete»

wirklich ein herrlicher
beqreift in sich alle Ärten

° I besten Zucker, alle Arten
besten Molaßes, gerösteter und an.
dern Nio iind Java Kaffee, gerösteleo
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-
colade, Slip - Soda, Sal - Soda,

i Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
> Piirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-

Welschkorn, Schinkenfleisch, trockenes
' Niiidfleisch, Rosinen, Leinonc«, Or-

i angen, jede Art Gewürze, Oele, it.

- f. w.
. Ferner. Jede ?trt als Liver-

po 'l gemahlneS Salz, beim Sack und
Büschel, feineS Aschton Salz,

beim Sack oder Büschel, so
wie feines Dait

beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Se>nk Auswahl Fische ist eine sehr gute, beste-

hend i'uS Mackreln No. l 2, und .Z, beim ganzen,

Flzz-rexw - Wk?«sT'ü?:?.
Eine erste Güte Auswahl Queenöwaaicn ge<

hört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
>! Zubtr, Markt und andere Körbe, Ve
.! sen, Schuhbürsten und Schuh-

wichse.
i und knrl alle und jede Artikel für welche In einem
> wohlgefüllte» Grozereien - Stohr nachgefragt

'! wird, und welche unmöglich alle hier benanit
i werden können.

/ Landes - Produkten.
Aiie Arten Landceproduktcn werden Im Aus-

i tausch für Waare» angenommen und füe guter
! Luller und Eier wird immer der Hörste Maekt-
! preis inßargeld hlzahlt.

Er wird seine» Steck zu jcder Zelt rollsiän-
dig halten, und so werden sein» Preiße immer ganz
nieler sein, so n!ed 'r als irgend sonstwo i» dieser

! ?tadt, und in Wahrheit?ohne Prahlerei ?e!was

j niederer, und daher wild man es zu feinem Ver-
theil linden, wenn man bei ihm verspricht, ehe

! man sonstwo kaust.
Für bereits genossene Kundschaft ist ,r herz-

. lich dankbar, und wird sich stets durch gute Be-
s Handlung und billige Preiße bestreben, allen An-

! sprechenden gerade nach Wunsch zu diene» ?und
. - er bittet daher um geneigten Zuspruch.

s>cter T. Wenuer.
Alltntaun, 1.,n. Il), 18l>l. i'all!

Wvllkartcn! Wollkarten ! !!

- auch billig zu ».rk.u,... 1..

d! Nvth, Grün, ttüd b
Wird wcliienNi» «if.lrbli >!NO wer etwa« i > f,?r j

n den bai ist etnqelad.n tie Arük.l juvrinei'» n-:h l, !
AUenrauner WoUcninanusetlur jn

s> H. G-lb'iel.

Silbcr- S c i 112 e,
der beste Artikel um Silber, Messing oder platürte
Sachen zu reinige», zu hab»» b?t

r, B»s!hik»r.
Feb.

Das große Englische geilmit-
tkl.

Sir John Clarke'ö
berükmtea Nlittel für Frauenzimmer,!

zubereitet nach einer Vorschrift de» Sir I. !
Clarke, M. D., ausgezeichneter Arzt

der K L n t g i n.

Diese unschätzbare Medizin ist unfehlbar für die j
Heilung von allen den schmerzhaften und gefährli-!
et>en Krankheiten. welchen dir Constitutionen von
Frauenjimmern unt.rw«rf<n sind. Sie vermin-
dert allen Uebermast und entfernt alle Hindernisse!
?und auf eine sofortige Heilung kann man sich

sicher »crlassin.
Für rerhriralhete /rauenzimmer

ist dieselbe ganz besonder» schätzbar. Sie bringt i» 5
einer kurzen Zeit die monatlichen Periode» auf eine
gewünschte Weise an.

Jede Boltel, Preis ei» Zhaler, hat den Reale-
unqs-Stamp von lZroßbrillani.'N auf sich, um !
scdungen zu verhüten.

Seid »orst ch ti H.
Diese Pillen sollte» nicht genommen werden in

den drei ersten Monaten der Schwangerschaft; in-
d>.» dieselbe sicherlich eine unzeitige Geburt
fachen, ?bei einer jeden uuderu Äel>genheil aber!
sind dieselbe »Lstig sicher.

In allen Fällen von nervösen und Spinal-Ankäl-,
le», Schmerlen in dem Stücken und den Gliedern.
.<?:rzklovse», Hosterick», u. f. w>, bewirken diese Pil->
len eine Kur, wenn alle andere Mittel fehlgeschla !
<zen haben ; und obschon ein starke» Heilmittel, ert-
ballen die Pillen dennoch kein Eisen, Calonul, An-
timon,', noch irgend etwa» sonst, da« der Constitu-

-4 ion schadet.

Ict« um die Packagen, welche wohl aufbewahrt wer-

yil.tXt und ki Post-Stämv« in einen Brief einge-
schlossen. an irgend einen aiithsristrten Agenten qe- lsandk, sichert irgend Jemand eine Botlel, entfallend
lii Pillen, beim Rückkelir der Post zu.

Alleiniger Agent für die Vereinigten Staaten
und die Canada». Ivb MoseS,

27 Cortland Stras-e, N. YZ.
zu baben bei den Druggisten John

B. Moser und tawall und Martin, in Allentaun.

Linderung in ll) Minuten.
Vryn n'S Pnlinvnic ÄLafsrS.
Diese originelle Medizin, zuerst zubereitet in

ist der erste Artikel der Art, der ie unter dem
Namen Pulmonie W a 112 e r «, in diesem oder
irgend einein andern Land, vor da» Publikum qe-
bracht wurde. Der ächte Artikel kann tadu>-ch er-
kannt werten, daß der Name von Broan auf jeden
Wafer eingedruckt ist.

Bryan'ö Pulmonic Wafers
Entfernen Husten, Verkettungen, wehen Halt und

Rauheit.
Bryan's Pulmonic Wafcrs

Kuriren Asthma, Bronchitis und schwere« Ath-

Bryan's Pulmonic Wafors
Kuriren Blutsveien und Schmerzen der Brust. !

Bryan'ö Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic WafcrS
Kuriren Jritation der Noula und Tonsil«. !

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonie Wafers j

Bryan's Pulmonic Waferß
Sind sehr schätzbar für Voealisten und Lffenttiche!

Redner.
Bryan's Pulmonic Wafers

Sind in einer unschuirioen Form und schmecke« i
Bryan's Pulmonic Wafcrs

Enlsernen nicht nur allein, sondern bewirken eine

Bryan's Pulmonic Wafers
Werden warranlirt allgemeine Zufriedenheit zu

Heben.

Pulmonie Wafer« in seiner Zashe.
Keine Person wird sich je sträuben L'> Cent« für

Pul.nonie LZafer» zu b.zahlen.
Job MvseS,

Ebcnfall« zu verkaufen bei den Druggillen
John B. Moser und .ur.nl und Marlin in Ällen

Februar lti, nal>>

D i e

Prozent W^sZden
der Vereinigten Staaten.

l'ivö Ijtlllrl.--.
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

einer 'Me des Congresses der Vereinigten Staa-
ten, passtrt den 25s!cn Februar l86?. Sie wer-
den deswegen F ü n 112 -.Z w a n z i g Ban-
d e r Mannt, weil sie in zwanzig lahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf vo» fünf Jahrenzu bezahlen, mit K Prozent Jnt.ressen, zahlbaram lsten Mai und am Isten November jeden
Jahres. Jedem Bande sind die gehörigen Cou-pons ang.'hängt, und man hat, wenn man seineInteressen ziehen will, blos die fälligen Coupons
abzuschneiden und dieselben an irgend einem
Bauk-Hause oder «aving-Institute einzureichenwo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

»S-Zndem die Unterschriebenen als autoriflrte
Agenten der Regierung angestellt sind für den
Berkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
m dem Bank - Hause vo» W. H, Blu in e r
und C 0., sowie in der D i in e Saving
Bank in Alienlau». Weitere Auskunft er
theilen die Agenten.

Charles S. Busch,
William H. Blumer.

Allentaun, April 29. rq'v

e i 112 e ?Soda. und PolasH.- ;ui» eeif.to»,»,
Back-Loda, alle» von eltra Güte, und Kohl

O«l und ?>>mxen und Laternen, zu baden bei
I. B M» s. r. AC,nl«un.

!?,!??? «>q<a>

D»s peps j a,
Und alle Krankheiten, welche aus Unord-

nungen der Leber und der Verdau-
ungsorgane entstehen, wer-

den kurirt durch
Hufel a n d '

S

Deutsches ViSters,
DaS große Stärkungmittel

! Dieses BitterS hat mehr Kuren bewirkt, Hai
> ?egtben und giebt mehr Zufriedenheit; hat mchr

Zeugniß; hat mebr respektable Leute, die für das
selbe bezeugen, als irgend ein im Markt besindll- j
cher Artikel. Wir fordern irgend Jemand auf!
dieser Behauptung zu widirsprcch?», und werte» i
irgend Jemand

-5 l i> 0 0 bezahle
Welcher ein Certifikat aufweisen wird, die nicht ei-

ne ä ch t e i st.
Hovflaud'S Deutsches AittcrS

wird jedem Fall von
Chronischer oder nervöser Schwäche. Nie-!

renleiden und Ärantheiten die aus
einem verdorbenen Magen

entstehen, kunren.
Beobachtet die folgenden Symptome, welche!

! aus Unordnungen der Lerdauungs - Organe ent-!
! stehen :

Verstopfung, innerlichc Peil», Voilblil «der Blul I
nach dem Kops, sauern Magen, Ueb.lieil, »',j !

brennen, Ai>fcheu vor Vollkcil ek.r

Herzgeflatter,

erstickende Gefüllt,
wenn in einer liegen-

den Positur. Blödsucht, Dür-
fen oder Gewebe vor den Augen,

Fieber u. dumpfen Tckmerz im ttoxf,
Mangel an Schweiß, Gelbhcit der Haut

und Augen, Schmer, in der Seile, Rücken,
Brust,Gliedern,sc. plötzlichen Ueberflug von

Hitze, Brennen im Fleisch beständige Ein-
bildung von Uebel, große Niedergefchla^enhei!.

Sed e n l-e t

Taß dieses Bitters nicht alkoholisch ist,
und enthält

Keinen Rum oder Whiskey,

beste Stärkungsmittel in dee Welt.

lL?° Leset wer so sagt:

! dem Ehrrr. Levi G. Beck, Pastor der
«t ,'tistenlirchc zu Pemberton, N. I, vormals

-von der Nöidlichen Baptistenkirche zu Philatel-
>hia.

Seit einer Reihe von Jahren ist Hufcland'o
> Deutsches BitterS mir wohlbekannt. Ich habe
. es in meiner eigenen Familie gebraucht und war
!mit dessen Wirkung so sehr zufrieden, daß ich da

j von Anlaß nahm es vielen Änderen zu emyfehlen,
! und ich weif, daß es in auffallend wohlthätiger

Wcise gewirkt hat. Mit vielem Vergnügen mache
. ich solchergestalt diese Thatsache öffentlich bekannt,

und lenie ich, die Aufmerksamkeit solcher Personen
! lre'.che an den Krankheiten leiden für welche es

! empfohlen wird, auf tiefes Littere, indem ich auS
eigener Erfahrung weiß, daß meine Empfehlung
befolgt werden wiid. Ich thue dies nun so be-
rri williger. weil Hufeland's BitterS eine Wohl-
that für die Veidenden sein soll, und ?kein Rum-

! Getränk" ist. Auf.ichtig
Auf.ichtig der Ihrige LeviÄ. Beck.

Von I. Newton Brown, D, D., Redakteur der En-
ci'klop.Me der theologischen WNfenfchaft:

?Obgleich ich nicht geneigt bin, Pal>ntaietizinen

Man» nickt zu «Gunsten de» Guten zeugen soll, da»
! er empfanden zu baben glaubt und zwar durch ein

einfache» Präparat, wenn er dadurch seinen Mit
' ininschtn nützen kann.

Um so lieber lliue ich diese» in Bejielwriq au>
öeofland'» Deutsche» Viller», da» von Dr. vi. M.

, Zackson von Philadelphia zubereitet ist, ta ich
j egen tuffeibe m.brere labre lang ei» Vcrurtbeit
! indem ich glaub!., daß e» I>?upls.ichlich »ine

l '.'iaaö'rmischurq s.i. Mein,:» Zreunbe Robert
Lnoemaker, E bin ich tankbar, daß er mich von
diesem Vorurteil befreit und nnck ermuthigl bar, e»

' zu oerfiickin, als ich an einer g'oße» und langwie-
rige» Schwache lii». Der Gebrauch ron :! Fläschcn
riefe» Biller» im Zinfang dieses labre» bat «ine be.
deutend giinliige Wirkung auf mich gebabl und I>al
mir pbofistde und moralische Kraft in'solchem Grade
wi>der gegeben, wie ich f.it 6 Monaten zuvor nicht
geftbti balle und wie ich nicht boffen konnte, sie j.

, wieder zu erlangen. Deshalv danke ich Göll und
. meinem Zrennd, ter mich zum Gebrauch de» Bit

ler» angewiesen bat.
I.Newton Brown

Philadelpbia, Juni,

Von dem Chrw. Jos. H, Kennard, Pastor der
lOlen Baplisten Kirche

Dr. Jackson : ?Werther Herr: ?lch bin
oft ersucht worden, meinen Ramen mit Empfeh-
lungen vcrsch'eden.r Arten von Medizinen in Bei-

, bindung zu bringen, allein weil ich dies nicht zu
> meinen« eigentlichen Beruf gehörend betrachte, so
, lehnte ich es in allen Fällen ab; aber mit dem

klaren Beweis von der Nützlichkeit von Dr. Hufe-
land'S Deutschem Bitterm in verschiedenen Fallen,

,! und besonders in meiner Familie, mache ich ein
> mal eine Ausnahme von der Regel, um meine
, j volle Ueberzeugung auszudrücken, daß es für all
, gemeine Schwäche des Systems und besonders für

Leberbefchwcrden, ein sichrn» und fchätzbares Prä-
parat ist. In manchen Fällen mag es nicht die
gewünfchie Wiikung lhun ; aber ich zweifle nicht
daß es in den meisten Fällen sehr wohlthätig aus
Peisonen wirkt, welche an den besagten Uebel Ici-

y den. Hochachtungsvoll der Ihrige
I. H. K e n n a r d,

Achte umechalb Coates Straße, Philad.
Von dem Ehrw, Warren Randolpd, Pastor der

v Batisten Kirche, Pistns.

Dr. C. M. Jackson Werther Herr -?Pcr-
önliche Erfahrung befähigt mich zu sagen, das ich
das von Ihnen zubereitete Deutsche Bittere als ei-
ne böchst vorlnsfliche Arznei betrachte. In allen
Fällen schwerer Erkältung und allgemeiner Schwä-
che hat mir das Bitters sehr gute Dienste gelei-
stet, und ich zweifle nicht, daß es bei anderen Per-son.» gleiche Wirkungen haben wird.

Ausrichtig der Ihrige.
Warren Randolpb,

Gcunantown, Pa.

? 'Lvn de», Zhrw. I. H. Turner. Pastor der Hed-
ding bischöflichen Methodisten-Kirche, Phila.

! Dr. Jackson : ?Wertber Herr z?Da ich von
Ihrein Deutschen BitlerS hänstg in meiner Fami-

! >ie Gebrauch gemacht habe, so darf ich wohl in
! Ka!,rhelt sagen, daß es in den meisten Fällen all-
' gemeiner Schwäche des Systems las sicherste und

schätzbarste Heilmittel ist, daß mir jemals bekannt
> wurde. Achtungsvoll der Ibrige,

H. T u r n e r,
No. 72k Neunzehnte Straße.

! Von dem Ehnv. I. M. Lyons, vormals Pastor
der Columbus (N, I ) und Mileetaun

Pa. Baptisten
New Roche >1 e. N. ZI.

Dr. (!. M. Jackson: ?Werther Herr : ?lch
j mache mir ein Vergnügen daraus, aus eigenem
Antriebe, Zeugniß abzulegen fiir die Vortresflich-
keit des Deutschen Bitters. Als ich vor einigen

! Jahren mit Unverdaulichkeit sehr geplagt war,
jbrauchte ich es mit sehr wohlthätigem Erfolg.?
! Oft habe ich es Personen empfohlen, welche durch

diese qualvolle Krankheit geschwächt waren, und
von ihnen die schmeichelhaftesten Zeugnisse betreffs

! seines großen Werthes gehört. In Fällen allge-
meiner Schwäche halte ich es fiir ein Stärkungs-
mittel, wilchcs nicht übertroffen werden kann.

I M.L yon S.

j Von dem ThoS. Winter, Pastor der Bap-
tisten-Kirche zu Roxöorougb.

! Dr. Jackson -?Werther Herr Ihrem vor-
tresflicken Präparat, Hufeland's Deutschem Bit-
ters, glaube ich es schuldig zu sein, dem v.'rdienten
Rufe, den es erlaugt, mein Zeugniß beizufügen.-
Seit Jahren bin ich zu weilen mit großer Unord-
nung in, K'pfe und Nervensystem geplagt gewe-
sen. Ein Freund rieth mir« eine Flasche Ihres
Deutschen BiltlcrS zu versuchen. Ich befolgte die-
sen Rath und empfand große und unerwartete Er-
leichterung ; meine Gesundheit hat dadurch we-
sentlich gewonnen. Zuversichtlich empfehle ich den
Artikel, wo ich Leidensqkfährtkn antrrffe, u. Viele
haben mir seine guten Wirkung-n angepriesen.

Achtungsvoll der Ihrige,
T.Winter, Roxborough, Pa.

Preise:
Große Flasche (welche beinahe die doppelte

Quantität enthält.) S l.l>o die Flasche
halbes Dutzend 85 tttt

Mittelgroß-Flaschen?7s Cents die Flasche
halbes Dutzend L4.vtt

Hütet Euch vor Nachahmungen !
Man sebe auf die Unierscdritt "(5. M Jack-

son" aus dem »mschlag einer jet.n Zlafche.
Sollte de!» nächster Apotheker den Artikel nicht

haben, so lasse dich nicht abspeisen mit irgend et-
ilem der berauschenden Präparate, die anstatt des-en angeboten werden mögen, sondern sende zu
uns, und wir werden es dir, gut verpackt, durch
Expreß zusenden.

Haupt-OffiS und Mannfaktur,
No. 631 Arch Straße,

Jones und Evans,
(Nachfolger «n C. M. Jackson und Co.)

v.rkaiifen bei alicn Driiqgift.n und Händ
lern in jeder Stadt der Vereinig cn Staaten.

Z» bal'en bei I. R. M « s e r, wie auch bei S a-
! aII und Martin, Axocheker. in XUentaun.
j Juni 18M. nq!l

Allentann Akademie.
Das FriibjabrS'Termin hat seinen Anfang ge-

I nommen am ?>?ontag den 13. April.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre.
ten.

Primarv ver Viertel, 84 tttt
Gewöhnliche Englische Zweige, 85 Ott
Höhere, Lateinische und Griechische, jede l Tha-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen,

tkrtra.
! Französische 82 Ott

Musik, K, tttt
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 tttt

j Zeichnen. 2 tttt
j Feuerung für den Winter, 75

z Einige Zöglinge werde» in der Familie des
Prinzipals angenommen und zwar anS.'rll pir
Liertel für Boarding, Waschen und Unterricht in

! u!Ie» Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank-

! heit w rd ecstatttt.
7i (Dregoiy, Principal.

I April 12, IBti4. nqbv

An das Publikum.
' Der Unlerzeichnetc gibt hierdurch Nachrickt, daß
> er nun seine

M ll!) l !!l nl) l e
j in Nieder - Macungie Taunsch'p, Lecha Eaunty,

welche durch Feuer zerstört war, wieder aufgebaut
, hat, und jetzt bereit ist, alle Arten Kundenarbeiten

auf die bcste Weise und zur Zufriedenheit aller zu
erfüllen. Das Publikum ist eingeladen anzurufen
und sich selbst davon zu überzeigen. Und so

. wünscht ec auch
Einen MüUcr-LehrUng,

anzunehmen. Ein fleißiger Junge, mit einem
guten Charakter, wird an vortheilhaften Bedin-
gungen angenommen. Das Nähere bel

r George Ludwig.
Macung!, Äpiis jy, jgßt. nqim

Jahrgang 38.

Uhren und Sackuhren,
Zuwelrv, Brillen, Silber- und plattirte

Waaren, Melodeonc-, u. s, w.

Chavleö (Z» 55?afselx»
che gegenüber, in A t l e » l e> u n.

Ist so.b.n reu Neu

! s.'ink?

stdr greKeu cinge-
lauft, so i>i er i»! Stande

voblf eiler z» verkaufen, «l? me.n irgend sonst-

Gold
und Silrer

Huntinei Cased Sackuhien,
Sackubreii mit »ffnen, Gesicht,

von Auiciiianischer, Schweizer und
Englischer Fabrik, ve.i jedel Qualität

und Größe; Hausuhren so» jeder Benennung,
ron S 1 bis ,u S2O;

Gold und plattiitc Juweliy von jeder
Torte. silberne und plat! rte Löff-l goldene silber-
ne und stahlene BliliiNfür jedes Aller, und über-
haupt Alles was in einem großen luwei.'y-Etab-
lissement in Neu-Aork oder Philadelphia gefun-
den wird. Uni euch von der Nichtigkeit dieser
Behauptung !» überzeugen, kommt, s>l>et und Piu-
se t für euch selbst. Ich habe auch eine schöne

Anowahl von Llielodeons,
?on A. epriee und So's. Fabrik, welches dlek?sten

Okioder

Wick)t!ez? Ä<?chricß)t.
Ter Vaucrn-Maschlnc»->Schap in Al-

lentaun.

s'-M M

Jonathan W. Koch,
Bedient sich dieser Gclegei heit seinen Freuiden

ind dem Publckun, üserhaupt an.uzeige», daß er
daß

Vau.ra - Acschüst
noch linmer auf eine sehr ausdehnte Weise an
seinem alten Stanexlatzc in der strn Straße. zwi-
schen den Turner und Chew-Siraßen, in der Siadt
Uilcntauii, sortbelieibt. allwo er bereit ist in sei-
nem Fache, alle Ansprechende vvlikommen zu be-
sriedigen. Er hält da>elbst immer auf Hand
und verfertigt auf Bestellungen:

Erste Güte Dreschmaschinen, vortreffliche
Mähmaschinen, darunter die berühmte

mit einem Drcp-
per," herrliche Heurechen, darunter der
sogenannte ?Rockaway-Rechen," mit

eisernen Spring-Zadnen?derselbe ist
sv beqein wie ein Schautetstuhl, kann
auf rauhem und hügeligtem Lande ge-
rade so gut gebraucht werden wie auf
dem Ebenen, und zwar durch ein Frau-
enzimmer oder einem Rnaben, Futter-
schmider. EornschäUer,
P lt> die besten die im Ge-
brauch sind, Landwalzen, Patent-
Windmühlen, u. s. w., und so Uefert
er auch auf Bestellung von den aller-
besten Sa'e-DuUS.
Er l'älrauch lederz.it vznden?esten Veitinga

für Maschinen, so wie erste Güte 2,'ubes für Eä-
Drills z,-m Ve-kauf auf so verrichtet
er Ausbesserungen und Verbesserungen an den.
2?uik,'.'e und Manna's Mähmaschinen,
und üteihaupt verrietet er Flick Arbeit an allen
andern Biu-rn-Vtaschiul» und lesorgt alle Alten
Lifendieh-Arbciten.

die Maschinen z i kaufen wünschen, wer-
den es ~i ihrem Vortheil finden, wenn stc bei ihm
ansprechrn i» d seine Arbeiten, die alle uuter seiner
eigenen Anf'ein durch die besten Arbeiter die zu
erhalten siad v>.'ri,! I t w id,n, und für welche rr

daher w.'hl g.!» sorechen k-nn, besrhe» und beur-
theilen ehe sie sonstwo kaufe i.

Er ist hcizlich dankbar sie bereit» genossene
und wiid si s! Ta bestreben durchtil-

ligc Prcchc? so »ieNr wenn nicht niederer
als an irgend einem andern Drt in
stnd?piii klüche Bld!i»ung und vortrisstiche Ar-
tikel, sich seinin »ollcii An.'heil des Pub-
likum? znzuzi.ben. welchem Verlraucn er dann

auch wo'g »u windigen wissen wiid. Er bittit

daher ch um gencigien Zuspruch.
Jonathan W. Koch.

Mai I,', l»!l. nqZM

Dividend.

Allen taun Bank-
Ein l!,,lljü> lieber rioitend vi'N Prozent ist

fällig m d »ahi'ar un die oder ibre
gcs-l>lichen IlepraseniaiUen an nid nachdem l'.'tin
Mai dieses Jahr, frei von a!l>n Staotelex n »in-

dem !l'er. Staate» lt Prvzeet Cinkouimui - Cg».

Auf V.roidnung der '<taard.
W. lFeoper, <?s>ssirer.

Tr. Henry F. Martin,
und n edizinlscher Di-

rekier in der «aaten Armee, bie-
A« t t den Einwohnern ron Mentaun unv

Um.,earnd seine vrofeistonelic Diensle an.

Seine Qssice ist on Na. ?üd - Silben!«
Slrahe, zwis-din >'?a»uUe>n nn» S?olnut.

Januar Zti?


